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Sa., 10.10., 15.30–18 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck  
Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: K.Jahnke 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 
Sa., 24.10., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: P.Peters 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
Di., 27.10/3.11., 18.30–21.30 Uhr: 
Im Atelier des Malers  
Was inspiriert uns zum Malen? Vielleicht die Begeisterung für die Kunst der Anderen, die wir 
gesehen haben. Die Bilder im Kopf wollen heraus und verarbeitet werden. Laut Markus 
Lüpertz können wir uns ihrer bedienen ohne zu kopieren. Die Methode heißt umformen. So 
wollen wir ohne Scheu Motive aus bereits vorhandenen Kunstwerken in unsere eigene 
Malerei einbeziehen und uns zugleich von ihnen lösen. Wir malen mit Acrylfarbe auf 
grundiertem Karton. 
Für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene 
Leitung: P.Peters 
Teilnahmebeitrag: 15/30 € 
 
 
Sa., 31.10., 15.30–17 Uhr: 
Maler Klecksel  
In der Früherziehung werden Kinder auf spielerische Weise in den Bereichen Farberleben 
und mortorischen Umgang mit Pinsel und Farbe an die Bildwelten herangeführt.Wir haben 
professionelle Künstler, die unsere Kleinen verstehen und deren Formsprache fördern und 
zulassen. Mit großen Pinseln und auf großem Format entdecken wir die Kraft der Farbe und 
experimentieren ausgelassen: es darf gemalt, gekratzt, gespritzt, gepustet, getropft werden. 
Für Kinder ab 4 Jahren 
Leitung: E.Wal/U.Huber 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
So., 1.11., 15.30–18 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck  
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Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera. 
für Kinder mit Erwachsenen 
Leitung: B.Doerfler/C.Pfefferkorn 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 
Do., 12.11., 15.30–17 Uhr: 
Maler Klecksel  
In der Früherziehung werden Kinder auf spielerische Weise in den Bereichen Farberleben 
und mortorischen Umgang mit Pinsel und Farbe an die Bildwelten herangeführt.Wir haben 
professionelle Künstler, die unsere Kleinen verstehen und deren Formsprache fördern und 
zulassen. Mit großen Pinseln und auf großem Format entdecken wir die Kraft der Farbe und 
experimentieren ausgelassen: es darf gemalt, gekratzt, gespritzt, gepustet, getropft werden. 
Für Kinder ab 4 Jahren 
Leitung: E.Wal/U.Huber 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
So., 15.11., 15.30–18 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck  
Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera. 
Für Kinder von 9–12 Jahren 
Leitung: E.Wal 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 
Di., 17.11., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: C.Pfefferkorn 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
Fr., 4.12., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
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In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 9–12 Jahren 
Leitung: B.Doerfler 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
So., 13.12., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: C.Pfefferkorn 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
Sa., 19.12., 10–12.30 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck  
Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: E.Wal 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 
So., 3.1., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 6–8 Jahren 
Leitung: P.Peters 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
Mi., 6.1., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
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und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
Für Kinder von 9–12 Jahren  
Leitung: B.Doerfler 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
 
Fr., 8.1., 15.30–18 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck 
Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera.  
Für Kinder von 9–12 Jahren 
Leitung: E.Huber 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 
So., 10.1., 15.30–17 Uhr: 
Maler Klecksel  
In der Früherziehung werden Kinder auf spielerische Weise in den Bereichen Farberleben 
und motorischen Umgang mit Pinsel und Farbe an die Bildwelten herangeführt. Wir haben 
professionelle Künstler, die unsere Kleinen verstehen und deren Formsprache fördern und 
zulassen. Mit großen Pinseln und auf großem Format entdecken wir die Kraft der Farbe und 
experimentieren ausgelassen: es darf gemalt, gekratzt, gespritzt, gepustet, getropft werden. 
Für Kinder ab 4 Jahren 
Leitung: C.Pfefferkorn/E.Wal 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
Mi., 13./20.1., 18.30–21.30 Uhr: 
Im Atelier des Malers  
Was inspiriert uns zum Malen? Vielleicht die Begeisterung für die Kunst der Anderen,  
die wir gesehen haben. Die Bilder im Kopf wollen heraus und verarbeitet werden. Laut 
Markus Lüpertz können wir uns ihrer bedienen ohne zu kopieren. Die Methode heißt 
umformen. So wollen wir ohne Scheu Motive aus bereits vorhandenen Kunstwerken in 
unsere eigene Malerei einbeziehen und uns zugleich von ihnen lösen. Wir malen mit 
Acrylfarbe auf grundiertem Karton. 
Für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene 
Leitung: B.Doerfler 
Teilnahmebeitrag: 15/30 € 
 
 
Sa., 23.1., 15.30–18 Uhr: 
Wie sieht dein Held aus?  
Markus Lüpertz ist ein Künstler, der sich auf recht ungewöhnliche Weise mit unserer 
deutschen Geschichte und auch ihrer Schattenseite, dem Krieg, auseinander setzt.  
In seinen Skulpturen spielt das Thema des Helden, siegreich oder geschlagen, immer wieder 
eine große Rolle. Wie empfindest du seinen Helden-Typ? Hast du einen eigenen Helden, 
und wie sähe er aus? Wir nähern uns dem Thema mit Hilfe von Skizzen und modellieren aus 
Ton oder schnitzen aus Styrodur: ob Kriegsgott, Pop-Ikone oder Kuscheltier. 
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Für Kinder von 9–12 Jahren 
Leitung: B.Doerfler 
Teilnahmebeitrag: 5 € 
 
 
So., 24.1., 15.30–18 Uhr: 
Quak, quak Donald Duck 
Schwungvoll und begeistert erweckt Markus Lüpertz die Entenfamilie mit heftigen 
Pinselstrichen zu neuem, wildem Leben. Da wird Entenhausen ganz schön zerrupft, und 
man weiß nicht immer wer Tick, Trick oder Track ist. Ganz und gar nicht comicmäßig 
begegnen uns die bekannten Figuren. Wolltest du nicht auch schon immer mal deine 
geliebten Comic-Helden in wilder Manier riesengroß ins Bild setzen? Wir malen Porträts in 
Acryl oder Tempera.  
Für Kinder mit Erwachsenen 
Leitung: B.Doerfler/C.Pfefferkorn 
Teilnahmebeitrag: 6 € 
 
 


